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IN  UNSEREM LAND GIBT ES REICHE UND 

ARME MENSCHEN.  UND VIELE ARME KINDER!

WIR KINDER FRAGEN:  WARUM IST DAS SO?

Arme Kinder haben schlechtere, zu kleine oder abge-

nutzte Kleidung. Sie werden gehänselt und haben 

wenige oder gar keine Freunde. Meistens stehen sie 

abseits.

WIR KINDER FRAGEN: 

MACHT EUCH DAS AUCH TRAURIG?

Arme Familien haben ganz wenig Geld, weil die Eltern 

keine Arbeit haben oder nicht genug verdienen. 

Wenn die Eltern arm sind, sind die Kinder auch arm. 

WIR KINDER FRAGEN: 

HABT IHR DAS SCHON GEMERKT?

Arme Kinder haben wenig zu essen und hungern. 

Sie haben kein Pausenbrot oder essen ungesunde 

Sachen. Das macht die Kinder krank.

WIR KINDER FRAGEN: 

KÖNNT IHR DA NICHTS MACHEN?

Arme Kinder sind manchmal nicht so gut in der 

Schule. Sie haben nicht die richtigen Schulsachen 

und die Eltern können ihnen oft nicht bei den 

Hausaufgaben helfen.

WIR KINDER FRAGEN: 

SOLLEN ARME KINDER DUMM BLEIBEN?

Arme Kinder sind nicht nur traurig, sondern 

werden manchmal auch wütend, weil sie sich 

ausgegrenzt fühlen. Das ist uns schon beim letzten 

Kindergipfel aufgefallen. 

WIR KINDER SAGEN: 

TUT ETWAS GEGEN DIE  ARMUT!

Wir haben herausgefunden, was Kinder ganz 

dringend zum Leben brauchen: Nahrung, Kleidung, 

ein Zuhause, Eltern, Freunde, Liebe, Geborgenheit, 

Anerkennung

WIR KINDER SAGEN: 

NICHT ALLE KINDER IN DEUTSCHLAND 

HABEN DAS ALLES!

Es gibt so viele arme und traurige Kinder in 

unserem Land und in der Welt!

WIR KINDER FINDEN: 

SO KANN DAS NICHT WEITER GEHEN!

DAS IST  E IN SKANDAL!  IHR ER WACHSENEN, 

MACHT WAS UND REDE T NICHT NUR!

Beschlossen von allen Kindergipfelkindern am 8. Juni 2008 auf dem 5. Kindergipfel in 

Haus Villigst. Der Kindergipfel ist eine Veranstaltung vom Amt für Jugendarbeit der EKvW.
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